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Rapport du Comité central du 28 novembre 2022 

 
Anwesend:   BECKER P., BERMES R., HARTERT K., HOFFMANN C., KIEFFER C., KOHNEN J., LECH P., PUNDEL T., REIFFERS I., 

SCHMITGEN T., SCHUMACHER C., SCHUMACHER F. 

Entschuldigt:   FUSENIG G., HEINTZ J., HOFFMANN M., KRECKE M., RECKERT C. 

 Allgemeines 

 Der Bericht 08/2022 (14/11) wurde angenommen und wird veröffentlicht. 

 Die 4 neuen Walkie-Talkies wurden bestellt und sollten in 6-8 Wochen geliefert werden. 

 Am letzten Donnerstag nahm Marc HOFFMANN an einer von Taiwan organisierten 
Visiokonferenz der FISU teil. Ziel dieses Meetings war es, die Organisation der jeweiligen 
Verbände (Finanzen, Wettkämpfe, usw…) den anderen Teilnehmern vorzustellen. Wieso nur 
Frankreich, Luxemburg, Serbien, Kroatien und Taiwan an dieser Konferenz teilnahmen, wird 
Marc HOFFMANN dem Vorstand in der nächsten Sitzung erklären.  

 Die Einladungen für die Generalversammlung der LASEL am 31. Januar in Grevenmacher 
werden in der Woche vom 12. Dezember versendet. Claude SCHUMACHER hat die Diplome 
für die 3 ersten Jungen und die 3 ersten Mädchen schon fertig designed. Sie müssen nur 
noch ausgedruckt und eingerahmt werden. Zusammen mit Tom PUNDEL hat Claude 
SCHUMACHER auch ein neues Design für die Cuvée LASEL erstellt.  

 

 

 

 

 

 

 

 Für das Tournoi de Noël haben sich schon viele Kollegen gemeldet, um bei den jeweiligen 
Turnieren zu helfen. Im Fußball könnte man jedoch noch 2-3 Helfer mehr benötigen, jedoch 
muss man die Einschreibungsfrist des 2. Dezembers abwarten, da bis jetzt noch nicht alle 
Cercles sich gemeldet haben und weniger Teams im Moment eingeschrieben sind als die 
Jahre zuvor. 

 Eine Einladung für die FLA Awards Night am 10. Dezember um 18:30 Uhr in der Coque ist bei 
der LASEL eingegangen. Da unser Präsident an diesem Tag nicht zur Verfügung steht und 
auch kein Ersatz des Vorstandes ihn vertreten kann, wird Marc HOFFMANN die LASEL für 
dieses Event abmelden.  

 Da der Vorstand einen Besuch auf dem Weihnachtsmarkt bevorzugt, so ist die Brasserie du 

Cercle auf der Place d’Armes für das traditionelle Weihnachtsessen am 14.12. 
zurückbehalten worden. Kevin HARTERT wird sich um die Reservierung kümmern.  
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 Beim Badminton mixte Turnier für nicht lizenzierte Schüler waren viele Mannschaften 
eingeschrieben, so dass das Turnier bis kurz vor 17 Uhr dauerte. Um die Organisation zu 
vereinfachen, könnte man eventuell bei so vielen Einschreibungen versuchen, die Spiele auf 
Zeit zu spielen anstatt auf Punkte. Tom SCHMITGEN wird diese Art von Turnierform in nächster 
Zeit einmal testen. 

 Das Basketball Turnier der Cadettes/Juniores Mädchen verlief reibungslos. Nach ein paar 
Abmeldungen traten noch 8 Mannschaften in 2 Gruppen gegeneinander an. Am nächsten 
Donnerstag spielen das SL, das EEL, das AL und das LGL um den Titel. 

 Der Swimcup im LJBM war mit mehr Einschreibungen als üblich ein Riesenerfolg. Auch wenn 
die zuständigen Directeurs sportifs keine Zeit zwischen den Rennen vergeudeten, dauerte 
der Wettkampf bis 17:15 Uhr. Hier könnte man eventuell früher anfangen und das 
Einschwimmen verkürzen. Oder die Einschreibung auf 1 Jungen- und 1 Mädchenmannschaft 
pro Wettkampf pro Schule limitieren. Dies würde eventuell auch verhindern, dass bei der 
Siegerehrung zum Schluss noch mehr Schulen anwesend sind und die Gewinner ihren 
verdienten Applaus bekämen.  

 Bei den Finalspielen im Futsal der Jungen gab es keine Rückmeldungen, so dass das Turnier 
reibungslos über die Bühne ging. Gewonnen hat zum ersten Mal die Mannschaft des LHCE 
vor dem LTL.  

 Beim Fechtturnier in Esch/Alzette nahmen mehr Schüler als üblich teil. Die Organisation am 
Anfang des Turniers war etwas chaotisch, da man nicht wusste auf welchem Feld welcher 
Schüler kämpfen sollte. Kritik gab es auch im Vorfeld bei der Anmeldung der Schulen, da 
Isabelle DEVILLE keine Rückmeldung auf die Einschreibungen per E-Mail gab. Vielleicht 
könnte man im Fechten auch eine Initiation anbieten, um mehr Schüler aus anderen Schulen 
für diese Sportart zu gewinnen. Der Fechtklub müsste nur das nötige Material zur Verfügung 
stellen. 

 Anne-Marie LEBON und Céline GRANDJEAN haben auf Nachfrage der FLVB ein neues 
Volleyball-Turnier für Cadets und Cadettes erstellt. Viele Vereine haben mittlerweile viele 
Jugendspieler und auch auf Verbandsniveau wird in diesen Altersklassen schon 6 gegen 6 
gespielt wird. Es waren 14 Mannschaften eingeschrieben und gespielt wurde in 2 Gruppen 
in jeweils 2 Hallen. Da beide Directeurs sportifs sich die Kritik der wenigen Spielzeit des letzten 
Turniers zu Herzen nahmen, konnten diesmal alle Mannschaften, die es nicht in die Finalrunde 
schafften, noch einmal in einer Verlierergruppe gegeneinander antreten. Dies brachte dann 
auch mit sich, dass das Turnier bis 17:45 Uhr dauerte. Gewonnen wurde das Turnier von der 
Mannschaft des LAML. 

 Der Aktivitäten Kalender für das 2. Trimester ist so gut wie fertig und alle Directeurs sportifs 
haben ihre Vorschläge eingereicht. Eine kleine Änderung musste nur im Fußball gemacht 
werden, da sich da einige Kategorien mit anderen Sportarten überschnitten haben.  

 Für die Skimeisterschaft in Adelboden sind noch nicht viele Schulen angemeldet. Die 
Einschreibungen sind noch bis zum 9.12. offen. Der Vorstand ist sich jedoch einig, dass wenn 
ein lizenzierter Schüler mit oder ohne Eltern anreist, die FLS vor Ort für ihn verantwortlich ist 
und es keine Partizipationspunkte für die entsprechende Schule gibt. 

 Internationale Veranstaltungen 

 Für die definitive Anmeldung an der Winteruniversiade in Lake Placid (USA) fehlen Marc 
HOFFMANN noch ein paar offizielle Dokumente von Matthieu OSCH und seinem Begleiter. 
Sie wissen jedoch Bescheid und werden der LASEL diese Dokumente schnellstmöglich 
zukommen lassen. 

 

           [CK] 


